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Herren Bezirksklasse Gr. 4

SG SW 1919/45 Hattenhof : TTC 1963 Günthers 
Samstag, 16.03.2024, 18:00 Uhr

0:9-Niederlage für den TTC 1963 Günthers bei der SG SW 
1919/45 Hattenhof

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der SG SW 1919/45 Hattenhof im Spiel
der Herren Bezirksklasse Gr. 4 gegen den TTC 1963 Günthers beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagabend mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Meuer / Hofmann besser laufen können, doch gewannen
sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Kümpel / Rommel noch in vier Sätzen und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Lange mit Röder / Friedrich kämpfen
mussten Bug / Amthor, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:7, 6:11, 11:7, 9:11, 11:5 niedergerungen
hatten. Ruppel / Hofmann waren im Doppel gegen Glotzbach / Arbter nicht zu stoppen und gingen
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Björn
Meuer hatte anschließend seinen Gegner Adrian Röder beim ungefährdeten 11:6, 11:3, 11:3
insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Frank Bug beim 11:8, 6:11, 11:5, 11:3
gegen Jonas Kümpel doch überlegen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an der Reihe. Markus Hofmann gewann sein Spiel gegen Siegmar Rommel
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Völlig ungefährdet war
derweil der Sieg von Jürgen Ruppel gegen Andreas Friedrich nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:3, 7:11, 11:6, 11:2 nicht verloren. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 7:0 an der Reihe. Beim 3:0-Sieg gelang es Ralf Amthor den Gastspieler Timm Arbter
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Glücklich über
seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Tim Glotzbach war der Gastgeber Frank Hofmann. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für die SG SW 1919/45 Hattenhof nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die SG Johannesberg 1926 am 23.03.2024 möglichst
erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team des TTC 1963 Günthers wird nach nun 5 Niederlagen in
Folge im nächsten Spiel am 23.03.2024 gegen die SG 1921 Hettenhausen erneut versuchen, zu
punkten.

 Statistik:
 SG SW 1919/45 Hattenhof

Doppel: Meuer / Hofmann 1:0, Bug / Amthor 1:0, Ruppel / Hofmann 1:0 
Einzel: B. Meuer 1:0, F. Bug 1:0, M. Hofmann 1:0, J. Ruppel 1:0, R. Amthor 1:0, F. Hofmann 1:0 

 TTC 1963 Günthers
Doppel: Röder / Friedrich 0:1, Kümpel / Rommel 0:1, Glotzbach / Arbter 0:1 
Einzel: J. Kümpel 0:1, A. Röder 0:1, A. Friedrich 0:1, S. Rommel 0:1, T. Glotzbach 0:1, T. Arbter 0:1


